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* 2 . . . 
des S nium Krieblowitz diesſeitigen Kreiſes, beabſichtigt, die ihm gehoͤrige, an der Mündung 
Höh chwarzwaſſers in die Weiſtritz gelegene ſogenannte Vierraden - Mühle ohne Veränderung in der 
oͤhenlage des Fachbaums nach einem, hier einzuſehenden Situations⸗Plane um 20 Ruthen von 


um bisherigen Stelle zu verruͤcken. — Demnaͤchſt ſoll auch ein innerer Umbau -derſelben erfolgen. 


Ar der enthält fie 3 Mahlgaͤnge und 1 Spitzgang; nach dem Umbaue dagegen ſoll ſie 4, nach 
g 15 Amentkaniſchen Mauͤhlen conſtruirte Mahlgaͤnge enthalten, von denen 8 hauptſächlich zur Be: 
gäfte a zum auswärtigen Handel, einer dagegen zur Befriedigung der bisherigen Mahl, 
[3 . x 
Vothab In Gemaͤßheit, der Veſtimmung des § 6 des Geſetzes vom 28. Oktober 1810 wird dieſes 
pen hierdurch zur offentlichen Kenntniß gebracht, damit Jeder, welcher ein begründetes Wider 8 
1 Recht gegen deſſen Ausführung zu haben vermeint, ſeine desfallſigen Einreden binnen 8 Wochen 
cluſiviſcher Friſt bel mir geltend -machen könne, 5 


Breslau am 22. Januar 1844. Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 
— — Pr 4 2 un — 


De Koͤnigl. Regierung hat nunmehr wegen der, den, beim Baue der Niederſchleſiſchen Maͤrkiſchen 
dieſe En beſchaͤftigten Arbeiter zu erthellenden Paͤſſe und reſp. Legitimattonen entſchieden. Es haben 
zugel egitimationen den Zweck, es zu vermeiden, daß irgend wie verdächtige Perſonen zur Arbeit 
zägelaſſen werden, weshalb bei deren Ausſtellung die größte Gewiſſenhaftigkeit beobachtet werden muß. 
ſich in Paſſe ſind nach der Entſcheidung der Koͤnigl. Regierung nur erforderlich, wenn die Arbeiter 
10 fremde Kreiſe begeben, ſo lange ſie in dem Kreiſe arbeiten, in welchem ihr Wohnort liegt, 
1 88 für fie Legitimationen der Orts Polizei -Behoͤrden, durch welche ihre Unbeſcholtenheit darge— 
N ird. * 7 ; N. j 
Wohlldbt Es iſt Jedoch wohl zu beachten, daß es Legitimationen der Orts- Polizei- Behörden, alſo det 
rden «, Dominien und nicht der Orts; Gerichte fein müſſen. Den betreffenden Orts⸗Polizei⸗ Be⸗ 
bringe ich dabei die Verfuͤgung der Koͤnigl. Regierung vom 8. November 1842 (Kreisblatt 
werden ingo 48,) wonach zu den qu. Legitimationen, entweder Stempel zu 15 Sgr. verwendet 
zur genen Men oder auf denſelben das Unvermögen des Extrahenten gewiſſenhaft zu beſcheinigen iſt, 
meſten Beachtung in Erinnerung. ä I: ur 8 
dieſelben 5 ollten nach den vorſtehenden Andeutungen einzelne Arbeiter Paͤſſe beduͤrfen, fo moͤgen dieſe 
ei mir beantragen. Sie muͤſſen jedoch mit einem Atteſte der Orts Polizei Behörde daruber 
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verſehen fein, daß der Paß⸗Ettheilung Michts entgegen ſteht, welche letzteren Atteſte geſctzlich tem- 
pelfrei ſind. a en * 
Breslau den 22. Januar 1844. Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 


Die Dress Gerichte des Kreiſes weiſe ich hierdurch an, die pro 1843 ertheilten, nunmehr abge— 

laufenen Haufir Gewerbeſcheine den Inhabern derſelben abzunehmen und bei Vermeidung der Ab⸗ 

holung durch erpreſſe Boten auf Koſten der Saͤumigen bis zum 1. Marz a. c. hierher einzureichen. 
Breslau den 24. Januar 1844. Raonigl. Landrath, Graf Königs dorff. 


(Auszug aus der Verordnung vom 17. Auguſt 1835, reſp. vom 30. December 1798, desgleichen 
a 0 aus dem Allgemeinen Land- Rechte Th. II. Tit. 20.) 


. $ 1. Jedermann iſt den Geſetzen des Staates, in welchem er lebt, Achtung und Gehorſam 
ſchuldig; und verfällt im Nichtbeachtungsfalle der vom Geſetz angedrohten Strafe. 3 
$ 2. Wer angeſchlagene obrigkeitliche Patente oder andere Verordnungen abreißt, befhädigt 
oder beſchimpft, hat nach Beſchaffenheit der Umſtaͤnde, koͤrperliche Zuͤchtigung, Gefaͤngniß oder Zucht 
hausſtrafe auf 3 bis 18 Monate verwirkt. x . 9 
§ 3. Wer auf Straßen und an offentlichen Orten Unruhe erregt oder grobe Unſittlichkeiten 
begeht, ſoll mit verhaͤltnißmaͤßigem Gefängniſſe, koͤrperlicher Zuͤchtigung und Zuchthausſtrafe belegt 
werden. Wird Unfug dieſer Art, wohin auch Aufregung durch Geſchrei und Pfeifen zu rechnen, bei 
Gelegenheit eines Auflaufs verübt, fo ſoll in der Regel koͤrperliche Zuͤchtigung und jedenfalls Freiheits⸗ 
ſtrafe oder Strafarbeit eintreten. Die Strafe kann nach Bewandniß der Umſtaͤnde auf wiederholte 
ſtrenge Zuͤchtigung und auf Gefaͤngniß⸗, Arbeits -oder Zuchthausſtrafe bis zu ſechs Monaten feſtgeſetzt 


den. 5 R ü 
W 5 4. Die Anſtifter eines Auflaufs, der nur aus bloßen Leichtſinn erregt worden, haben 
wegen der Gefahr, worein ihre Mitbuͤrger geſetzt find, jedesmal verhaͤltnißmaͤßige Gefaͤngniß -, Zucht? 
haus- oder Feſtungsſtrafe verwirkt, welche nach Beſchaffenheit der Umſtaͤnde, beſonders der groͤßern 
oder geringern Gefahr, vom Richter zu beſtimmen iſt. ’ . BE 

5. Iſt bei einem Tumulte Gewalt veruͤbt, und Jemand an feinem Leibe oder Guͤtern 
befhädigt worden, fo ſollen Diejenigen, welche den Tumult veranlaßt, ſowie auch Diejenigen, welche 
Gewaltthaͤtigkeiten verübt haben, mit harter Feſtungs- oder Zuchthausſtrafe belegt, auch letztere durch 
körperliche Zuͤchtigungen geſchaͤrft werden. ; n . + 

F 6. Dieſe Beſtimmung wird auf alle diejenigen angewendet, welche Waffen oder andere 
Ahnliche Werkzeuge gebraucht, oder mit Steinen oder anderen Gegenſtaͤnden geworfen haben; oder bei 
denen Waffen, gefährlihe Werkzeuge, Steine oder andere zum Werfen beſtimmte Gegenſtaͤnde vorge- 
funden worden. Das geringſte Strafmaaß wird auf dreijährige Zuchthaus oder Feſtungsſtrafe beſtimmt. 
6 7. Den obrigkeitlichen Perſonen, Communal- oder Polizeibeamten, Gendarmen und War 
chen, welche zur Stillung eines Tumults herbeieilen, muß ein Jeder Folge leiſten, und ſich aller 
Verunglimpfung derſelben bei harter Leibesſtrafe enthalten. Sollten Widerſetzlichkeiten, thaͤtliche Ber 
handlungen oder Verwundungen erfolgen, fo muͤſſen die in dem vorigen Paragraphen geordneten Stra— 
ſen verdoppelt und dem Befinden nach bis zur Lebensſtrafe erhoͤht werden. r 
88. Sieht ſich die Ortssoder Polizei- Obrigkeit gendthige, den Beiſtand der bewaffneten 
Macht in Anſpruch zu nehmen, ſo trifft einen Jeden, der den Aufforderungen der bewaffneten Macht 
nicht augenblicklich Folge leiſtet, und ſich nicht ſogleich hinwegbegiebt, eine Strafe von 3 bis 6 Mo⸗ 
naten Gefaͤngniß oder Strafarbeit. Sie wird verdoppelt, wenn bei dem Auflauf Jemand an ſeinem 
geibe oder Vermögen beſchaͤdigt worden iſt. 6 5 
5 9. Wied der bewaffneten Macht thaͤtlicher Widerſtand entgegengeſetzt oder ſogar ein Ans 
griff auf dieſelbe mit Waffen oder andern gefährlichen Werkzeugen unternommen, wird mit Steinen oder andern 


1 
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Sesenftänden nad) derſelben geworſen, ſo iſt die bewaffnete Macht auf Anordnung ihres Befehls ha 
er d Der Schußwaffe Gebrauch zu machen befugt. g FL, 
9 $ 10. Fuͤr Beſchaͤdigungen an Sachen, welche bei ſolchen Gelegenheiten vorfallen, haften 
iche nur die Urheber derſelben, ſondern auch alle Diejenigen ſolidariſch: 6 
2 1 fi, bei einem Auflauſe irgend eine geſetzwidrige Handlung haben zu Schulden kommen 
ns len, und a u 
b) ale Zufchau "wele d d nach dem Einſchreiten 
N er, welche ſich an dem Orte des Auflaufs befunden und > 
er Orts, oder . nicht ſogleich entfernt haben. Keine Entſchuldigung eines 
Ahne wird beachtet, wenn ſeine Anweſenheit noch bei dem Einſchreiten der bewaffneten 
. acht ſtattgefunden hat. . 
N 11. Wer e zu deren. Anzeigung die Unterthanen des Staats von der — 
N e aufgefordert werden, wiſſentlich verheimlicht, oder ihre Flucht befoͤrdert, hat Ser 
rafe auf 14 Tage bis 3 Monate verwirkt. i N y 
N 12. Wer gefängtid eingeben Perſonen der Obrigkeit mit Liſt entzieht, ober ihnen zur 
lucht beſörderſich iſt, ſoll mit 4woͤchentlichem bis 6monatlichen Gefaͤngniß beftraft werden. & 
N 13. Wer einen Gefangenen mit Gewalt in Freiheit ſetzt, hat nach Verhaͤltniß der Schwere 
8 von dem Entledigten begangenen Verbrechens und der angewendeten Gewalt, außer der, wegen 


angerichteten Schadens verdienten Ahndung, eine eins bis ſechsjaͤhrige Zuchthaus oder Feſtungs⸗ 
rafe verwirkt. - g a N 


* 


Gefan 4. Dieſe Strafe findet ſtatt, ſobald das Gefängniß erbrochen worden, wenn auch der 
gene nicht wirklich zur Freiheit elangt wäre, / 
15. Iſt 3 Befreiung eines Gefangenen durch Zuſammenrottung mehrerer 

Aae geſchehen, fo finder, außer der durch die That ſelbſt verwirkten, auch noch die Strafe des 

ſruhrs ſtatt. See. ' . 0 


$ 16. ueberhaupt iſt Niemand befugt‘, ſich durch eigene Gewalt Recht zu verſchaffen. 

917. Es gr 8 Niemand in g Andern Haus, Wohnung oder ſonſtigen Aufent- 

wider deſſen Willen, ohne beſondere Befugniß eindringen. ; 

Pe $ 18. Wer dieſes Ve oder wider Willen des Bye S feines Bezirks Handlun⸗ 

ornimmt, zu denen er nicht berechtigt iſt, der verletzt das Hau recht. * 

fü $ 19. Wenn auch 800 dergleichen zudringliches oder eigenmaͤchtiges Verfahren mit . 4 

88 zu beleidigen oder ein Verbrechen zu begehen, nicht verbunden geweſen, fo fol * der Th 3 
Sr es anf den Gebrauch der Gewalt hat ankommen laſſen, mit einer willkuͤrlichen Geld oder 

ugnißſtrafe belegt werden. a 5 

N $ 20. Sind Zudringlichkeiten dieſer Art mit einem andern Verbrechen, welches ben ee 
atur nach eine Verletzung des Hausrechts in ſich ſchließt, verbunden geweſen: fo fol die ordentlich 

trafe des Verbrechens nach Verhaͤltniß dieſer Zudringlichkeit gefi tft werden. 105 € Sei 2 
de Vorſtehende zur Aufrechthaltung der oͤffentlichen Ordnung gegebenen Geſetze, ſin 3 i 

. 1 Bau der Eiſenbahn im hieſigen Kreiſe beſchaͤftigten Arbeitern durch die Orts Behörden gehörig 
Ant zu machen. Breslau den 24. Januar 1844. Königl. Landrath, Graf Königsdorf. 
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| Steckbriefe. 


und i dorrigende Betrieb: Srelmncher, 38 Jahr alt, hat fi feit 14 Tegen von Seni entfernt 
um Betretungsfalle dahin zurück zuliefern. eh 


halttort, 


de, Gießen; | i hierſelbſt, Wilhelm Kretschmer, eines Diebftahls ver 
daͤchtig, dberige Gärtner des Coffetier Mentzel hierſelbſt, Wilde A 

n nz at ſich feiner eee die Aue! entzogen und iſt daher im Betrttungsſalle zu verhaß⸗ 
an das Königl. Inquiſitoriat hierſelbſt abzuliefern. . 


Breslau, den 24. Januar 1844. Königlicher Landrath, Graf Königsderft 


„„ — 6 00.0. 
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RB der Nacht vom 22. zum 23. d. Mes. wurden zu Krietern dem Häusler Gottlieb Koch mittelt 
Einſchneiden des Daches entwendet: ein Mannshemde und drei Franenhemde ungezeichnet; ein unge 
zeichnetes, weißgrundiges roth und blau geſtreiftes Halstuch; ein blaugedrucktes Schnupftuch, gezeich“ 
net S. S.; ein halben Scheffel weiße Bohnen; der Schiwigerin des p. Koch, unverehlichten Eleonore“ 
Pfingſt: zwei Deckbetten mit roth und weiß geſtreiften Inketten von Orillich; ein Unterbette vol 
ordinairer Leinwand, roth und weißgeſtreift; ein Kopfkiſſen, das Inlett von roth und weißgeſtreiſtel 


Drillch. 
Breslau den 25. Januar 1844. 


Anzeigen. 
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Subhaſtations-Patent. 


Die Brandſche Waſſermuͤhle No. 3 zu Ar⸗ 
noldsmuͤhle, Breslauer Kreiſes an der Weiſtritz, 
gerichtlich taxrirt nach dem Materialwerthe auf 
2304 Rthl., nach dem Ertrage auf 3244 Rthl. 
zufolge der nebſt Hypothekenſchein bei uns (Dands 
ſtraße No. 14.) einzuſehenden Taxe, wird 


den 8. Mai 1844 Vormittag 10 Uhr 
zu Arnoldsmuͤhle nothwendig ſubhaſtirt. 


Breslau den 18. Januar 1844. 


u 
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Montag den 29. d. M. Morgens 8 Uhr 
werden einige Eichen wie Strauchholz in Loͤſern 
meiſtbietend beim Dominium Schottwitz verkauft. 
Gleichzeitig wird bemerkt, daß daſelbſt verſchiedene 
trockne eichne Nutzhoͤlzer als Radſpeichen, Bohlen 
2, 3 bis 4“, Kreuzholz und Kipſaulen zum 
Verkauf vorraͤthig liegen. 


Schottwitz den 22. Januar 1844. 


—— 


In der Gruͤneicher Kalkbrennerci iſt- wieder 
Kalk- Aſche zu haben. 2 


Medakteur: Fr. v. Lieres, Mathiasſtraß: 30. 


1 1 
y — 


De Gerichts⸗Amt Arnoldsmuͤhle. 


Hafer . 


Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff. ö 


5 In der Buchdruckerei Schuhbruͤcke Ir 32 


in der Schildkroͤte find vorraͤthig: 


Kleine Geographie 
fuͤr Landſchulen, 2 
geheftet in Sto, 2 Sgr. 
Verbeſſerter. - 
und 


vermehrter Briefſteller 


1 | zum 


Gebrauch, 2 
für 


Lehrer und Kinder der Stadt- und Landjhulen 


Enthaltend: Uebungsblaͤtter, Aufgaben und Ideen 


zu aller Art ven ſchriftlichen Aurſaͤtzen, Titul 
lllaturen, Adreſſen u, ſ. w. s 
8 von 
2} Fanz Haucke, 


Schulrector und Lehrer an mehreren Gymnaſten⸗ 
Zweite Auflage. 8 Sgr. 


Breslauer Marktpreis am 24. Januar 1844. 


Hochſter ] Mittler Niedrige 
kel far, pf. et. 18. vf. | rtl. fo. Di 


Welten der Scheffel. 5 I | 1b, 6 
8 5 . 6 74 1129 I . 
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Druck von Rob ect Lucas, Schuhbrücke 1 32. 
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